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Traktoren, die vom Boden aus bedient werden können,

eignen sich gut für die Kartoffelernte

Ing. Anton Buchmeier, VDI, Zangberg.

Die meisten landwirtschaftlichen Betriebe sind bei der Kartoffeleinbringung

auf Roder bzw. Sammelroder angewiesen. Das Aufladen des Erntegutes

auf den Wagen ist dabei mit besonderen Schwierigkeiten verbunden.
Nicht nur, dass bei der Verwendung eines normalen Roders die Kartoffeln
in Körbe gesammelt und auf den Wagen gehoben werden müssen, auch das
laufende Weiterfahren und Anhalten ist eine zeitraubende und ermüdende
Arbeit. Immer wieder muss beobachtet werden, dass man, der Not
gehorchend, Kinder auf den Traktor setzt, um so die Arbeit zu vereinfachen.
Leider passieren dabei nicht wieder gutzumachende Unfälle.

Gut eignen sich für die Kartoffeleinbringung Traktoren, die vom Boden
aus bedient werden können. Die Industrie hat in dieser Richtung schon viel
getan. Solche Fernbedienungen sind unter den verschiedensten Namen
auf dem Markt. Der Unterschied zwischen den einzelnen Fabrikaten ist rein
konstruktiver Natur. Die Bedienung ist bei allen ungefähr die gleiche. Ein
Hebel am hinteren Schutzblech wird vor- bzw. zurückgelegt und der Traktor
fährt oder er hält an. Durch die Verlängerung des Lenkrades oder eine
Lenkradsperre wird dafür gesorgt, dass der Traktor die vorgegebene Richtung

beibehält. Welchem der Fabrikate der Vorzug gegeben werden kann,
ist nicht ohne weiteres zu sagen.

Wenn höhere Motordrehzahlen zur Verfügung stehen, ist die Verwendung
einer Hydro-Kupplung durchaus gegeben, was allerdings den Nachteil
haben kann, dass bei grosser Zugbelastung die Kupplung auch dann
durchdrehen kann, wenn es nicht erwünscht ist, bzw. der Motor immer mit einer
bestimmten Drehzahl gefahren werden muss, ob diese für die Zugbelastung
notwendig ist oder nicht.

Eine andere Konstruktion löst das Problem durch einfache Gestänge, die
lediglich auf Kupplung, Gas und Bremse wirken. Diese Wirkungsweise ist
vollkommen reibungs- und verschleissfrei, wenn die Kupplung genügend
auskuppelt und statt des Graphitringes ein Drucklager verwendet wird. Eine

Einschränkung bezüglich der Drehzahl ist in diesem Fall nicht gegeben.

Bestimmt kann die Lösung des Problems auch durch andere Konstruktionen

erreicht werden. Wichtig ist, dass der Bauer bei seinem Traktor eine
dieser Vorrichtungen anbauen lassen kann, wenn sie von Haus aus noch
nicht aufmontiert ist. Leider ist dies bisher noch nicht bei jedem Fabrikat
möglich.

Die Industrie sollte auch in diesem Falle noch mehr tun, um dem Bauern
seine ohnehin mühevolle und harte Arbeit zu erleichtern.
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